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Der konſervative Wahlaufruf

Nachdem wir zur Freude der Halleſchen Zeitung in
einem Artikel die Hintermänner der konſervativen Kandi
datur beleuchtet haben wollen wir uns jetzt mit dem Jnhalte
jenes Wahlaufrufes beſchäftigen Von vornherein ſei geſagt
daß der Wahlaufruf ein nationales Phraſengeklingel eine
reichliche Jnanſpruchnahme des Fürſten Bismarck bringt ſonſt
ſagt er uns wenig Und doch iſt dem Volke ſo viel zu er
zählen Freilich von den konſerviativen Taten
ſpricht man nicht gern Sie können das Licht
der Oeffentlichkeit nicht gut vertragen Daher
der alte diesmal aber Gott ſei Dank nicht verfangende Trick
durch nationales Phraſentum über die Bedürfniſſe des Lebens
hinwegzutäuſchen Die Mehrheit und man kann ſagen die
gewaltige Mehrheit des deutſchen Volkes iſt national Das
verſteht ſich eigentlich für jeden vernünftigen Menſchen ganz
von ſelbſt und ſollte nicht allzu aufdringlich hinauspoſaunt
werden Man kann ſich ſonſt des Eindruckes nicht erwehren
daß hinter dem Geſchrei wenig Wolle iſt oder daß man
mit dieſem allzu vielen Hervorkehren des
nationalen Standpunktes ſich an gewiſſen
Stellen immer von neuem als die feſteſten
Stützen von Thron und Altarhinſtellen will
An jener Stelle ſcheint aber auch eine gewiſſe Bedenklichkeit
Platz gegriffen zu haben Das beweiſt die ſcharfe Abfuhr
welche dem ungekrönten König dem kleinen Heydebrand
ſeitens des Reichskanzlers zuteil wurde Den betrübten Loh
gerbern ſind damals ach die ſo ſchon präparierten Felle weg
geſchwommen welche ſo recht geeignet waren die Sünden der
Konſervativen zu verdecken Es will eben nichts mehr ge
lingen trotz des Herrn von Henydebrand

Der zweite Punkt der Konſervativen iſt die Forde
rung einer ſtarken Wehrmacht Auch wir ver
langen die vorläufige Aufrechterhaltung unſerer Rüſtungen
und das um ſo mehr als Deutſchland tatſächlich von Feinden
umgeben iſt Ein Wettrüſten lehnen wir ab Die
Konſervativen können ſich leicht für neue Heeres und Flotten
vorlagen begeiſtern denn bisher waren ſie immer die Be
williger aber nicht die Bezahler Das Bezahlen durften die
jenigen übernehmen denen man ſonſt die Bürgerrechte recht
ſpärlich zumaß Als ich dann den dritten Satz Wirt
ſchaftliche Sicherheit jedes Erwerbsſtandes
las konnte ich ein herzliches Lachen nicht unterdrücken
Würdtg dieſer Forderung reiht ſich der Satz 5 an der den
Frieden unter den Erwerbsſtänden predigt Es läßt ſich gut
zum Frieden mahnen nachdem man ſich von allen Laſten
freizumachen verſtanden hat Das Großagrariertum hat ſein
Schäflein geſchoren Die Leidtragenden waren wie immer
Handel Gewerbe Jnduſtrie und die Konſumenten Nachdem
nun dieſe Kreiſe auf das äußerſte belaſtet ſind und ihrerſeits
den Druck abwerfen wollen mahnt man zum wirtſchaftlichen
Frieden Der wirtſchaftliche Kriegszuſtand iſt
durch diedemagogiſche Jntereſſenpolitikge
ſchaffen worden er wird beſeitigt werden
wenn die Macht des Bundes der Landwirte
und damit der Konſervativen gebrochen iſt
Beſteht etwa für viele Erwerbskreiſe eine wirtſchaftliche
Sicherheit Nein Sie iſt allerdings vorhanden bei dem
durch Privilegien und Steuervorrechte aller Art geſchützten
Großgrundbeſitz Einege rechte Steuer und Wirt
ſchaftspolitik kann hier die Sicherheit für
alleſchaffenden Kreiſebringen Und gerade dieſe
beiden Forderungen lehnen die um Heydebrand und Zedlitz
ab Die nationale Wirtſchaftspolitik hat einer kleinen
Kaſte unermeßliche Vorteile gebracht Sie iſt das künſtliche
Mittel um unſeren ſo nicht exiſtenzberechtigten Großgrund
beſitz vor dem Zuſammenbruch zu bewahren Die Koſten
müſſen die übrigen Kreiſe des Volkes tragen Jhnen werden
die allernotwendigſten Lebensmittel immer mehr verteuert
Der Bund der Landwirte iſt ja mit dieſen
horrenden Zöllen noch nicht einmal zufrie
den daher der Ruf nach einem lückenloſen
Zolltarif Es iſt kein fanatiſcher Haß wie ſich der
Aufruf ſo geſchmackvoll ausdrückt gegen die Landwirtſchaft
wenn der Fortſchritt gegen den Großgrundbeſitz und ſeine auch

für die kleinen und mittleren Bauern ſo verderbliche Politik
ankämpft Jn der Frage der inneren Koloni
ſation der Futtermittelzölle der Kali
der Steuergeſetzgebung der Reformierung
der Kreisordnung der Beſeitigung der
Schmarotzergebilde Gutsbezirke geheißen

uſw vertritt der Freiſinn die Jntereſſen der Landwirt
ſchaft und nicht die Manen des Abg Diedrich Hahn

Steigerung der Schuldenlaſt der Land
wirtſchaft Förderung der Fideikommiſſe
Belaſtung der kleinen und mittleren Land
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wirte und ungeheure Verteuerung der Le
bensmittel allen Konſumenten damit Stei
gerung der Preiſe aller Rohſtoffe für Jn
duſtrie und Handwerk das ſind die ſegens
reichen Folgen der Wirtſchaftspolitik Aehn
lich ſprach ſich ja ſchon Miniſter von Arnim aus Den Klein
bauern redet man den Vorteil vor um ſie als Hilfstruppe zu
haben Die Fortſchrittliche Volkspartei will keine ſofortige
Beſeitigung des Schutzzollſuſtems wohl aber den allmählichen
Abbau Und dazu muß es kommen denn das deutſche Volk
will für eine Kaſte die ungeheuren Laſten nicht mehr tragen
Ebenſo liegt es hinſichtlich des gewerblichen Mittelſtandes
Hier ſoll die ſchwere Schuld die man bei der Steuer und
Wirtſchaftspolitik in der Frage des preußiſchen Wahlrechts
aufgehäuft durch rein dekorative jeder wirklichen Hilfe ent
behrende Forderungen verdeckt werden Man wettert gegen
die Warenhäuſer und Konſumvereine und vergißt daß die
konſervativen oder bündleriſchen Warenhäuſer der größte
Krebsſchaden ſind Mit frommem Augenaufſchlag ſchimpft
man über die böſen Konſumvereine und entzieht die länd
lichen Konſumvereine der Beſteuerung So ſieht die
Mittelſtandsfreundlichkeit dieſer Herren
a us Ja es iſt zum Lachen wenn es nicht ſo furchtbar ernſt
wäre

Mit beſonderer Genugtuung weiſt der Aufruf auf unſere
Sozialpolitik hin Wir ſind die letzten die keine Freude
über dieſe Politik empfinden Geradezu lächerlich iſt es aber
die Freiſinnigen als Feinde dieſer Politik hinſtellen zu
wollen Die Freiſinnigen haben bei den erſten Geſetzen da
gegen geſtimmt genau ſo wie eine Anzahl Konſervativer
Doch nicht wie dieſe um überhaupt nichts zu
gewähren ſondern an Stelle der Zwangs
verſicherung die freiwilligen Hilfskaſſen
zu ſetzen Auf demſelben Standpunkt ſtand
damals die geſamte Arbeiterſchaft Jn der
Folgezeit waren die Freiſinnigen die eifrigſten Förderer der
Sozialpolitik während die Konſervativen die Bremſer dar
ſtellen und ſchon wiederholt erklärt haben es müſſe nun
Schluß gemacht werden Die Reichsverſicherungs
ordnung mit der Vergewaltigung der länd
lichen ArbeiterlieferthasſchönſteStückdaz u
Gegen den fortſchrittlichen Antrag die
Altersgrenze vom 70 auf das 65 Jahr herab
zuſetzen ſtimmten die Konfervativen Alſo
mit der Sozialpolitik der Konſervativen iſt es nicht ſoweit
her

Ja es handelt ſich um recht wichtige Entſcheidungen im
neuen Reichstage Da gilt es nicht Männer zu wählen wie
Bergrat Schrader ſondern Leute in das Parlament zu ſen
den welche für die Bedürfniſſe des Volkes das richtige Ver
ſtändnis haben

Wer keine ungerechte Steuerpolitik keine Verteuerungs
politik und keine Beſchränkung der Vürgerrechte will der muß
den Kandidaten der Fortſchrittlichen Volkspartei wählen

X T Z
die Beamten un cfe lſorſchrittliche

Volkspartei

Bei den Reichstagswahlen am 12 Januar iſt einer wich
tigen Bevölkerungsſchicht der deutſchen Beamtenſchaft Ge
legenheit gegeben einen ln auf die Geſtaltung ihrer
dienſtlichen und wirtſchaftlichen Lage zu gewinnen durch Ab
gabe der Stimmen für den Kandidaten derjenigen Partei die
im Reichstage ihre berechtigten Jntereſſen am nachdrücklichſten

vertritt Freilich behaupten alle Parteien
h der Beamtenſchaft zu ſein Und bei den

etzten Beamtengehaltserhöhungen ſah es äußerlich ſo aus als
ob ein wahres Wettrennen um die Gunſt der Beamten ſtatt
fände Jn Wirklichkeit aber haben die Konſer vativen

ſich erſt unter dem Druck der öffentlichen Meinung und aus
Gründen der Agitation dazu verſtanden den Beamten etwas
mehr entgegenzukommen Gleichviel bietet der jetzt geltende
Beſoldungstarif noch eine Reihe von Härten und Ungerechtig
keiten die in erſter Linie auf das Konto der Konſervativen
fallen Ein von der Parteileitung der fortſchrittlichen Volks
partei herausgegebenes ſehr verdienſtvolles Flugblatt Be
amte Unterbeamte zeigt in eingehenden mit genauen
Daten und Einzelangaben ausgeſtatteten Darſtellungen wie
die letzten Beſoldungserhöhungen ſich abgeſpielt haben und
welche wenig zuverläſſige Haltung dabei die Konſervativen
und das Zentrum eingenommen haben Mit Recht macht das
Flugblatt aber auch gegen die Sozialdemokraten Front die
durch ihre übertriebenen Anträge gerade auch die durchführ
baren Anträge der Volkspartei oftmals gefährdeten und ander
ſeits durch die Ablehnung des geſamten Etats den Beamten
in Wirklichkeit auch nicht das geringſte Gehalt zubilligen

Demgegenüber wird in dem Flugblatt nachgewieſen da
die forkſchrittliche Volkspartei ehrlich und

ben Halle Salt t
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richtig genug iſt die Lage der Beamten zu verbeſſern Es
wird erinnert an den hartnäckigen Kampf den die Frei
ſinnigen vor einigen Jahren im preußiſchen Landtage zugunſten
der Eiſenbahner der Weichenſteller des Zugperſonals der
ſonſtigen mittleren und unteren Hilfsbeamten ſowie der Ar
beiter und Handwerker in den Werkſtätten der Eiſenbahn
verwaltung geführt haben Noch in der letzten Seſſion
des Abgeordnetenhauſes hat bekanntlich die fortſchrittliche
Volkspartei im Jntereſſe der Beamten einen Antrag einge
bracht worin die Regierung um Vorlage eines Geſetzentwurfes
erſucht wurde der eine einheitliche organiſche und den ver
änderten Zeitverhältniſſen entſprechende Neuregelung des ge
ſamten Beamtenrechts herbeiführt und insbeſondere das Wahl
Petitions Vereins und Verſammlungsrecht der Beamten
ſowie deren Recht auf freie Geſinnungsäußerung in Wort und
Schrift gewährleiſtet Jn einem weiteren Antrage wurde die
Regierung um Vorlegung eines Geſetzentwurfes erſucht durch
den die Ruhegehälter der älteren Staatsbeamten und Lehrer
und die Witwen und Waiſengelder für die Hinterbliebenen
derſelben erhöht werden ſollten Die fortſchrittliche Volkspartei
hatte gewünſcht daß dieſe beiden Geſetzentwürfe noch in der
Seſſion 1911 eingebracht würden Aber die Konſervativen
und das Zentrum verhinderten es daß die Anträge überhaupt
nur zur Beratung kamen und die Regierung hat daher auch
nichts in der Sache getan

Jm Reichstage haben fich die Fortſchrittler nicht min
der von jeher der Beamten namentlich der Poſt und
Telklegraphenverwaltung nachdrücklich angenommen
Das Fluablatt gibt eine längere Zuſammenſtellung der auf
Gehaltsbeſſerungen abzielenden Anträge der Partei ſeit 1894
Wir beſchränken uns darauf hier einige Anregungen neueren
Datums wiederzugeben Es lagen u a folgende Anträge vor

1900 1991 1902 und 1903 quf Verbeſſerung der An
ſtellunosverhältniſſe der Poſtaſſiſtenten 1904 auf
Aufſtellung einer Statiſtik über Krankheits und Sterbe
fälle des Beamten und Unterbeamtenperſonals 1906 auf
Feſtſezung des Gehalts der Poſtaſſiſtenten und Poſtverwalter
auf 1800 bis 3300 Mk im ſelben Jahre auf Feſtſetzung des
Gebolts der Poſtſekretäre auf 2000 bis 3800 Mk auf
Erhöhung des Meiſtoebalts der Landbriefträger von 1000
auf 1100 Mk auf Feſtſetzung des Gehalts der Briefträger
und VPoſtſchaffner auf 1000 bis 1600 Mk 1907 und 1908
auf Aenderung der Perſonalordnung zugunſten der Sekre
täre Mſiſtenten und Unterbeamten Außerdem traten die
Freiſinnigen ein für Ausdehnung des Erhelungsurlaubs
für Herabſetzung des Dienſtleiſtungsmaßes für Verbeſſerung
der Sonntaasruhe für die Erweiterung der Laufbaßn der
unteren Beamten ſowie für die Einſchränkung der Diſzpli
narſtrafen und für angemeſſene Behandlung des Perſonals
Auch im Reichstage legte die fortſchrittliche Volkspartei einen
Antrag vor auf volle Gewährleiſtung der Ausübung ſtaats
bürgerlicher Rechte der Begmten auch die Einrichtung von
Beamtenausſchüſſen wurde befürwortet

Zuletzt wird in dem Flugblatt auf die Teuerung des
Jahres 1911 hingewieſen und gezeigt in welcher engen
Wechſelbeziehung das Gedeihen der Beamtenſchaft mit der
ganzen wirtſchaftlichen Entwickelung des Landes ſteht und

daß es nicht genüot Gebälter feſtzuſetzen die vielleicht auf den
erſten Blick leidlich erſcheinen ſondern auch dafür zu ſorgen
daß der Beamte in der Lage iſt ſich für ſein Gehalt das zur
Lebensführung nötige Quantum an RNahrungs und Genuß
mitteln anzuſchaffen Hier find es abermals die Parteien der
Rechten und der Mitte die durch ihre verkehrte Wirtſchafts
politik den Beamten den Brotkorb höher hängen Gegen dieſe
Wirtſchaftspolitik energiſch Front zu machen iſt die oberſte
Pflicht der Beamten Denn ſie die von den Agrariern ver
ächtlich als Nur Konſumenten betrachtet werden ſind es in
erſter Linie die bei ihrem feſtſtehenden Einkommen von der
Verteuerung der Lebenshaltung am meiſten betroffen
werden
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Deutsches Reich
Lonsdales Kaiſerinterview

Ein Vertreter der Londoner Evening News hat Lord
Lonsdale auf ſeinem Schloſſe Oakham nochmals inter
viewt Auf die Frage ob er auf die feindliche Kritik die
ſeine Anſichten über die freundſchaftliche Geſinnung des
Kaiſers gegen England in Deutſchland hervorgerufen hätten
etwas zu erwidern habe erklärte der Lord

Jch habe kein einziges Wort geſagt an dem die
jenigen denen die Wohlfahrt und der Friede beider Natio
nen am Herzen liegt irgendwie etwas auszuſetzen haben
könnten Es gibt Jingoes in jeder Nation Jch habe
niemals geſagt noch würde ich es angedeutet haben da
es abſolut unwahr ſein würde daß alles Wohlwollen ſeitens
des Kaiſers gegen andere Nationen die geringſte Wirkung
auf die Entſcheidung des Kaiſers über ſeine Handlungen
im Jntereſſe ſeiner eigenen Nation haben würde Es iſt
abſolut unwahr daß ich irgendwelche Bezugnahme auf
Friedrich den Großen geäußert hätte wie es in einer deut
ſchen Zeitung gemeldet wurde Wenn geſagt wird daß die
von mir geäußerten Anſichten eine Beleidigung des Kaiſers
oder der veutſchen Nation ſeien ſo iſt das zu abſurd als
daß es des Widerſpruchs bedarf Sonſt iſt in den Kritiken
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wert wäre
Lord Lonsdale wiederholte dem Jnterviewer gegenüber

ſeine Verſicherung de ſeine Anſichten eine gänzlich perſön
liche Sache wären und daß er in keiner Weiſe vom Kaiſer
ermächtigt worden ſei ſie zu veröffentlichen Man habe ihn
nur nach ſeiner Meinung gefragt und er habe ſie mitgeteilt

Die Reichstagskandidaten
der fortſchrittlichen Volkspartei

I O Nach der Zuſammenſtellung der fortſchrittlichen
Reichstagskandidaturen die nur noch unweſentlich durch
einige Zählkandidaturen beeinflußt worden iſt hat die fort
ſchrittliche Volkspartei in 173 Wahlkreiſen 170 Kandidaten
aufgeſtellt Es dürfte von Jntereſſe ſein zu erfahren aus
welchen Berufskreiſen dieſe 170 Kandidaten entnommen ſind
Ein Parteifreund hat darüber folgende dankenswerte Zu
ſammenſtellung gemacht die er uns zuſendet

Es haben danach an Kandidaten geſtellt die Landwirt
ſchaft 14 die Arbeiterſchaft 4 Hand werkund Gewerbe
13 Kaufleute und Fabrikanten 18 Privatbeamte und Ver
bandsanwälte 9 Schriftſteller und Redakteure 14 Aerzte 3
Paſtoren 9 Rechtsanwälte 32 Richter 4 Lehrer 17 Höhere
Lehrerberufe 11 Hochſchulprofeſſoren 5 Beamte der Selbſt
verwaltung 8 mittlere Verkehrsbeamte 5 Beamte a D 4

Von den 14 Landwirten ſind nach den Angaben
des genannten Parteifreundes 6 Gutsbeſitzer 3 Ritterguts
beſitzer und 1 Pächter die übrigen 4 bezeichnen ſich einfach als
Landwirte Durch dieſe landwirtſchaftlichen Kandidaten
dürfte bewieſen werden daß es mit der konſervativen Be
hauptung die fortſchrittliche Volkspartei ſei eine Feindin der
Landwirtſchaft nichts iſt und daß ſich in den Anſchauungen
der land wirtſchaftlichen Bevölkerung ein erfreulicher Um
ſchwung vollzogen hat der eine Abwehr von der Politik des
Bundes der Landwirte bedeutet

Unter den 13 Vertretern von Handwerk und Gewerbe be
finden ſich 1 Klempnermeiſter 1 Handſchuhmachermeiſter 3
Malermeiſter 1 Kunſtdrechslermeiſter 1 Konditor 1 Gärtner
1 Buchhändler 2 Gaſtwirte und zwei Fleiſchermeiſter Damit
iſt auch das konſervative Märchen von der Feindſchaft der
fortſchrittlichen Volkspartei gegen das Handwerk und den
gewerbetreibenden Mittelſtand in draſtiſcher Weiſe beleuchtet
Die Konſervativen haben unter ihren zahlreichen Kandidaten
bekanntlich nur ganz verſchwindend wenige Handwerker und
dieſe zumeiſt an völlig ausſichtsloſen Plätzen

Die 9 Kandidaten aus den Reihen der Geiſtlichen
zeigen daß die h Volkspartei nicht von religions feindlichen Tendenzen beſeelt iſt wie dies auch
häufig genug von konſervativ tlerikaler Seite behauptet wird
Allerdings dürften r Kandidaten durchweg auf kirchlich
liberalem Boden ſtehen was S7 in den Augen der
er lhe und der katholiſchen Orthodoxie ja eigentlich zu

verwerflichen Ketzern ſtempelt
Der Zuſtrom der Lehrer und Beamtenſchaft

zu den fortſchrittlichen Kandidaturen erklärt ſich aus den Re
formbeſtrebungen im Bildungsweſen und aus dem Wunſche
nach einer anderen Wirtſchaftspolitik da die heutige die
reinen Konſumenten um mit dem Staatsſekretär a D

Dernburg zu reden am meiſten ſchädigt Von den Ver
kehrsbeamten gehören 4 der Poſt und einer der Eiſenbahn
an Das Kandidatentableau der fortſchrittlichen Volkspartei
zeigt eine geſunde Miſchung aller brügerlichen Berufe und
gibt das beſte Zeugnis dafür ab daß die fortſchrittliche Volks
partei in der Tat eine Partei iſt die im Rahmen des Allge
meinwohls die Jntereſſen aller r Berufe wir
kungsvoll vertritt Jm Gegenſatz dazu ſei daran erinnert
daß ſich unter den etwa 140 von den Konſervativen aufge
ſtellten Kandidaten volle 40 Großgrundbeſitzer befinden

Wilhelmshavener Ränbergelchichten
Zum Teil übertriebene zum Teil vollkommen aus der

Luft gegriffene Senſationsmeldungen knüpften ſich an den
Fall Glauß an und fanden in einem größeren Teile der
Preſſe Aufnahme Schon wieder ſo ſchreibt die Wilhelms
havener Zeitung wird ein an ſich leider häufig wieder
kehrender Vorfall in der unglaublichſten Weiſe zur Sen
ſationsmacherei benutzt Jn Hamburg iſt wie gemeldet im
Warteſaal 1 Klaſſe von einem Taſchendiebe im wahrſten
Sinne des Wortes eine Taſche entwendet worden deren
Jnhalt aus einem Wilhelmshavener Sparkaſſenbuch Mit
gliedskarten u a m beſtand

Jn dieſer entwendeten Taſche ſollen ſich natürlich die
auf die Angelegenheit Glauß bezüglichen Akten zu einem
Vortrage im Reichsmarineamt befunden haben und um die
Sache glaubhafter zu geſtalten läßt man mit dieſen Akten
einen Marineoffizier über Hamburg Kiel nach der Reichs
hauptſtadt fahren Auch dem Laien wird es ohne weiteres
verſtändlich erſcheinen daß das Reichsmarineamt für dieſes
Vergehen nicht die zuſtändige Stelle iſt und daß es eine Zu
ſtändigkeit aus prinzipiellen Gründen für dieſe Angelegen
heit überhaupt ablehnen müßte Wie wir von zuſtändiger
Seite ermächtigt werden ausdrücklich mitzuteilen beruht die
Angabe daß ſich in der geſtohlenen Taſche die Akten Glauß
oder ſonſt auf Spionage bezügliche Schriftſtücke gefunden
haben ſollen auf freier Erfindung Was iſt nun der Erfolg
all dieſer Senſationsmeldungen

Zut7chſt hat man ganz unnötigerweiſe der Außenwelt
ein denkbar ſchlechteſtes Bild von Wilhelmshaven entrollt
Weiter aber hat man gegen die Behörden indirekt grobe Vor
würfe erhoben und drittens der ganzen Angelegenheit und
dem Anſehen unſerer Wehrkraft nach außen hin geſchadet
Derartige Meldungen ſind nur geeignet die Sucht nach weite
ren Senſationen zu nähren und hinter jedem an ſich neben
ſächlichen Vorfall ein Ereignis weittragendſter Bedeutung
wittern zu laſſen Außerdem könnten aber die Spionage
treibenden Elemente durch Aufführung aller uns angeblich
drohenden Gefahren auf Punkte hingewieſen werden die
ihnen bis dahin entgangen ſind oder als nebenſächlich er
ſchienen und damit würde wiederum das Gegenteil von dem
erreicht werden was man vielleicht bong fide angeſtrebt hat

An der ganzen Angelegenheit iſtnurdaseinewahr
daßder Verſucheines Landesverrats gemacht
worden iſt daß dieſer Verſuch aber von den
Behörven rechtzeit vereitelt wurde unddaß nur eine ein a a keineswegs ab
geſchloſſene Sache überhaupt entwendet iſt
Nun dürfen wir ohne weiteres von den maßgebenden Stellen
erwarten daß das eben abhanden gekommene Material im
ſelben Augenblick entſprechend geändert worden iſt und ſo
für die befreundete Macht der etwas in die Hände ge
kommen ſein ſollte keinen Wert mehr hat

Schließlich iſt es auch nicht deutſche Art Furcht zu zeigen
wir dürfen vielmehr zu unſerer kWaſſer vollſtes Vertrauen ſeken Beer raft zu Lande und zu

nehmen alle ſachkundigen Beurteiler als
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ngenen Meldungen
er an daß die ge

eime Abſtimmung der engliſchen Kohlen
ergleute am Mittwoch Donnerstag und Freitag dieſer

Nach den im Ruhrtohlenrevier eing

Woche vor ſich e wird und daß ſie einſtimmig zugunſten
eines allgemeinen Streikes am 1 März ausfallen
wird ſt alle Bergarbeiterverſammlungen in England die
in den letzten Tagen abgehalten wurden nahmen dieſes Er
eignis als ſelbſtverſtändlich hin

Hof und Nerſongalnachrichten
c Kapitänleutnant Philipp Maximilian Edler von der Planitz

erſter Leutnant auf S M S Nürnberg iſt laut telegraphiſcher
Meldung aus Schanghai in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern durch
Ertrinken verunglückt

h

Die Suche nach dem Sündenbock
im franzöſiſchen Miniſterium dauert fort Wie jetzt all
mählich klar wird iſt die erſte Phaſe der deutſch franzöſiſchen
Marokkoverhandlungen ſo weit ſie ſich auf die Abtretung
des Stückes Kongo bezog über den Kopf des fran
zöſiſchen Botſchafters Cambon hinweg geführt
worden nur zwei oder drei Miniſter wußten davon Man
depeſchiert uns

D Paris 9 Jan Privat Telegr Echo de Paris
teilt mit daß Miniſter de Selves im Miniſterrat geſtern eine um
faſſende Erklärung über die Unterredungen abgab die im
Monat Juli und Auguſt mit Deutſchland gepflogen worden ſind
De Selves unterbreitete dem Miniſterrat eine Anzahl erläu
ternder Dokumente die er ebenfalls den Mitgliedern des Enquete
ausſchuſſes des Senats vorzulegen beabſichtigte Nach längerer
Beratung entſchied der Miniſterrat aber gegen den Willen des
Miniſters de Selves dahin nur einen Teil dieſer Schriftſtäcke
dem Ausſchuß zur Kenntnisnahme zu unterbreiten Der Wider
ſtand des Miniſterrates gegen den Plan des Miniſters des
Aeußeren iſt vor allen Dingen auf die Haltung des Kriegs
miniſters Meſſimy zurückzuführen der im Monat Mai vorigen
Jahres Kolonialminiſter war und unter deſſen Verwaltung die
Unterredungen zwiſchen dem franzöſiſchen Kongoemiſſär Fondére
und dem deutſchen Reichstagsabgeordneten Semmler angeknüpft

worden waren Zwei oder drei franzöſiſche Miniſter wurden
von den geheimen Verhandlungen verſtändigt während der
Berliner franzöſiſche Botſchafter Herr Cambon von ihnen keine
Ahnung hatte Die heutige Sitzung des Senatsausſchuſſes dürfte
unter dieſen Umſtänden zahlreiche Zwiſchenfälle zeitigen da rer
ſchiedene Ausſchußmitglieder mit Anfragen an den Miniſter heran
treten werden unter welchen Verhältniſſen der Plan zum Ab
ſchluß des deutſch franzöſiſchen Abkommens ausgearbeitet wor

den iſt Miniſter de Selves wird wie es heißt mitteilen daß
die Herren Fondére und Semmler ein Eiſenbahnprojekt vorge

ſchlagen hätten das am 4 Mai unterzeichnet im Juni aber
wieder fallen gelaſſen wurde kurz vor dem Erſcheinen des
Panther vor Agadir

hAusland

Zu den Unruhen in Liſſabon
Liſſabon 9 Jan

Die Dockarbeiter und Eiſenbahnangeſtellten der am Tajo
Liſſabon gegenüber gelegenen Ortſchaft Berreiro ſind in
Streik getreten Die Ausſtändigen hielten eine Ver
ſammlung ab in der eine heftige Sprache geführt wurde und
eine Reſolution beſchloſſen wurde ſowie die Sabo
tage befürwortet wurde Die Lokalbehörden vermochten
nicht die Verſammlung aufzulöſen und verlangten tele
graphiſch aus Liſſabon Mannſchaften zur Verhaftung der
Führer Zwei Führer wurden bei ihrer Ankunft in Liſſabon
verhaftet Nachts zogen große Arbeitermaſſen durch die
Straßen Liſſabons und vor das Gouvernementsgebäude und
verlangtendieFreilaſſungder Verhafteten
die auch zugebilligt wurde wenn ſie ſelbſt für Autorität zu
ſorgen verſprachen Die Dampfer werden militäriſch bewacht
Es wurden eine Reihe von Siſtierungen vorgenommen Die
Eiſenbahnſtation von Berreiro iſt von Truppen beſetzt

Der Geſundheitszuſtand des Kaiſers Franz Joſef
Aus Wien wird berichtet Das Befinden des Kaiſers

war an den beiden Feiertagen vortrefflich Der Kaiſer
wohnte der Meſſe in der Schönbrunner Schloßkapelle bei und
nahm die gewohnten Vorträge entgegen An beiden Tagen
unternahm der r gegen Mittag einen halbſtündigen
Spaziergang in der Galerie des Schloſſes
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Chineſſiſche Oberhoheit
Petersburg 9 Jan

Rußland hat der chineſiſchen Regierung erklärt die Un
abhängigkeit der Mongolei in ihren inneren An
legenheiten müſſe anerkannt werden Ueber ihre gquswär
tigen Angelegenheiten dürfe China die Ober
hoheit behalten

Schwere Unfälle in der amerikaniſchen Flotte
Die Stürme im Atlantiſchen Ozean haben der ameri

kaniſchen Flotte ſchweren Schaden zugefügt über deren Um
fang noch J v inzelheiten fehlen Aus Norfolk wird
gemeldet daß faſt jedes Schiff der e Fotte die
nach Kuba unterwegs iſt vom Sturm beſchädigt worden
iſt Beſonders ſchwer wurde der Kreuzer Salem mitge
nommen von deſſen Beſatzung zwei Mann ertranken
z ſechzehn infolge des ſtarken Seeganges Verletzungen er

en
z3 Waſhington herrſcht ferner große Beſorgnis um das

ickſal des amerikaniſchen Tor pedoerrt Wie ſuntentelegrapht

itt

Sch
T ootszerſtörers

ſch gemeldet wurde treibt l

ſtarke
zwiſchen Newyork
nommen daß ihm das Kriegsſchiff South Carolina
Beiſtand lei
leiſtung abgegangen

Reiches
Perſiſchen Golf und in Südperſien laſſen in Teheran neuerdings
den Gedanken aufkommen daß beide Mächte ſich mit einer vor
übergehenden Beſetzung dieſer Landgebiete die ihre Einfluß
ſphären bilden nicht begnügen könnten Man will dort bereits
wiſſen daß eine Teil ung Perſiens beſchloſſen ſei wofür
allerdings noch die Beweiſe fehlen

Gerbſtedt über Mittelſtandsfragen
Flugblätter der Konſervativen Sein Appell an das freiheitliche

erry mit ſeiner 86 Mann
chwerer See etwa in der Mitte

Es wird ange

orpedobootsgzerſtörer
n Beſatzung hilflos auf ſ

und Bermuda

tet Von Norfolk ſind andere Schiffe zur Hilfe

Die Aufteilung Perſtens
Das Vordringen der Ruſſen im Norden des perſiſchen

und das Eingreifen der Engländer am

Jn Teheran verlautet Perſien ſolle in zwei große Ver
waltungsbezirke eingeteilt werden

Nordperſien das unter ruſſiſchem Einfluß ſteht
ſoll als Obergouverneur den Sepehdar erhalten der mit weit
gehenden Vollmachten ausgerüſtet wird und ſeinen Sitz in
Täbris nimmt Südperſien das unter engliſchen
Einfluß tritt ſoll den Bachtigren Serdar Aſſad in Teheran als
inoffiziellen Obergouverneur erhalten und ſeinen Bruder
Samſam es Saltaneh als Miniſterpräſidenten Der Regent
Naſr el Mulk ſoll anſcheinend nur noch der repräſen
tative Vertreter Perſiens ſein Die Abgrenzung zwiſchen
Nord und Süd tritt immer ſchärfer hervor

Vom Exſchah verlautet er wolle Perſien verlaſſen wenn
ihm wieder eine Penſion gezahlt wird Die Ruſſen ſollen für
ihn eine jährliche Apanage von 500 000 Mark verlangen Hier
iſt alles ruhig Die Baſare ſind geöffnet und die Erregung ge
ſchwunden

Nach einem aus Petersburg zugehenden Tag Telegramm
iſt zum dortigen perſiſchen Geſchäftsträger der ehemalige Ge
ſandte in Rom Jſaak Khan ernannt worden

Vom Balkan
Paris 9 Jan Dem Temps wird aus Belgrad

gemeldet daß dort große Aufregung herrſcht wegen der aus
Mazedonien und Albanien einlaufenden Nachrichten über
Aufſtände auch hege man Befürchtungen wegen der in Bosnien
ſtattfindenden Truppenanſammlungen

Kleine Fagesnachrichten
Die Pariſer Deputiertenkammer

Die Deputiertenkammer beginnt wieder zu tagen Die erſte
Sitzung wird mit der Konſtituierung des Bureaus ausgefüllt
werden
an erſter Stelle und man nimmt nicht an daß ihm diesmal ein
anderer Kandidat entgegengeſtellt wird
Abberufen

Briſſon ſteht als Kandidat für die Präſidentſchaft

Der ruſſiſche Votſchafter in Peking Koreſto
wez hat ſeinen Abſchied eingereicht der auch angenommen
wurde
16jährigen Tochter des Zolldirektors in Peking Premierminiſter
Kokoſzew verlangte nach dem Bekanntwerden der Angelegenheit
daß der Botſchafter ſofort von ſeinem Poſten zurücktrete

Die Urſache iſt die Entführungsgeſchichte der

J

Der Clahlkampf
Landtagsabgeordneter Delius mußte am verfloſſenen Sonntag

leider ausſpannen Er erlitt beim Ausſteigen aus dem Zuge
in Halle einen Unfall klagte über Kopfſchmerzen und hatte ſich
durch ſeine vielen Anſtrengungen eine derartige Erkältung
zugezogen daß er total heiſer war

Aus dem Mansfelder Kreiſe Am Freitag nachmittags
5 Uhr fand eine Verſammlung der Liberalen in Belleben
ſtatt die von 150 Perſonen beſucht war Der Paſtor operierte
mit der bekannten Broſchüre der Antiſemiten gegen die Libe
ralen erfuhr aber vom Abg Delius unter dem lauten Beifall der
Anweſenden eine glatte Abfuhr

Abends ſprach Abg Delius vor etwa 250 Perſonen in
Er zerpflückte dabei die

ſog un löſte am Schluß ſeines Vortrages lebhaften Bei
all aus

Am Sonnabend 5 Uhr ſprach Abg Delius in dem entlegenen
Harzdorfe Rot ha Wohl kein Wähler des Ortes fehlte Der
Saal war ſtopfend voll Andächtig lauſchten die Anweſenden
den Worten des Redners Jn jenem Orte hatte nur eine
politiſche Verſammlung ſtattgefunden Doch nun haben die
P Rothaer auch noch das Vergnügen am Montag Dr Arendt
zu hören

Am Abend fand dann eine Verſammlung in Wippra
ſtatt 150 Perſonen waren erſchienen Abg Delius ſprach hier
in 1ſtündigen Ausführungen über ländliche Fragen Paſtor
Prietze Königerode ſang ein Loblied auf Dr Arendt Unter
dem Beifall der großen Mehrheit trat ihm Abg Delius entgegen
Auch in dieſem bisher konſervativen Winkel faßt der Libera
lismus trotz aller Schikanen feſten Fuß Es geht im Mans
feldiſchen bedenklich bergab mit den Konſervativen

Hitzige Wähler
Lehe 9 Jan Mit der Deichſel eines Handwagens wurde

bei einem Streit über die bevorſtehenden Reichstagswahlen

der ren Bothur von zwei angetrunkenen
Genoſſen erſchlagen ein zweiter Angegriffener konnte
ſich durch die Flucht retten Die Mörder wurden verhaftet

Ein Rededuell zwiſchen zwei Reichstags
kandidaten

fand am Sonntag vormittag in der rieſigen Alberthalle des
Leipziger Kriſtallpalaſtes ſtatt Dr Junck der bisherige
Vertreter des Wahlkreiſes der wieder namens der National
liberalen in Leipzig kandidiert und der Sozialdemokrat Cohen
fanden ſich in dieſer von Tauſenden von Perſonen beſuchten Ver
ſammlung die einmal einen ſtürmiſchen Charakter annahm als
Herr Dr Junck gegen Herrn Cohen den nachträglich formell
etwas eingeſchränkten Vorwurf erhoben hatte er habe kein
warmes Empfinden für ſein deutſches Vaterland Es
entſtand ob dieſer Bemerkung ein langer und heftiger Tumult

Dr Junck ſprach über das Thema Warum kämpfen
wir Redner führte aus Der tiefe Ernſt der ſozialdemokra
eeeeeeeeeeeeeeeeererrreeeeereeeBei der gegenwärtigen Tenernng
macht eine rühmliche Ausnahme Fauſtring Lanolinſcife von E
Naumann Offenbach a denn bei unverminderter Güte koſten
nach wie vor 5 Stück nur 95 Pfg und 20 Pfg das Einzelſtück
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Ausverkauf
tiſchen Gegnerſchaft muß ſich jedem vor Augen drängen wenn er
bedenkt daß diesmal 12 Millionen Wähler an die Urne treten
und daß davon drei bis vier Millionen ſozial
demokratiſch wählen werden davon etwa andert
halb Millionen ernſte Parteianhänger Es iſt eine große Kurz
ſichtigkeit zu glauben daß man eine derartige Bewegung mit
Ausnahmegeſetzen bekämpfen könne Wir verlangen unbedingten
Gehorſam gegen das Geſetz lehnen aber eine Politik der Ge
waltmittel ab Das deutſche Bürgertum ſteht vor einem ernſten
Kampfe und es wird nur dann ſiegen wenn es ſich der Sozial
demokratie gegenüber als die ernſtere ſittliche Kraft erweiſt
Nur fortſchreitende Bildung kann dem ſozial
demokratiſchen Arbeiter die Ueberzeugung bei
bringen daß ihm am beſten geholfen iſt wenn er ſich an die
Geſetze des Staates hält Auch ein Schutz der Jugend im
nationalen Sinne iſt notwendig

Die Wahlparole des Herrn von Heydebrand laſſe die Frage
offen ob nicht auch dieſer Politiker ein Anhänger der Theorie
des roten Meeres ſei Jm Gegenſatz zu deſſen Stichwahlparole
ſei er der Redner für Fortſchritte auf dem Gebiete der parla
mentariſchen Machterwelterung und er ſei der Ueberzeugung daß
dadurch einer Entfremdung zwiſchen Kaiſer und Volk vorgebeugt
werde Jedenfalls ſei die nationalliberale Partei ſtets einge
treten für ein ſtarkes Kaiſertum Sie vergeſſe nie daß das
deutſche Volk den Hohenzollern das Reich verdanke in deſſen
Schutz wir alle leben Weiter ſei er im Gegenſatz zu Herrn von
Heydebrand gegen jede Ausnahmegeſetzgebung und gegen die
Forderung eines lückenloſen Zolltarifs Der Zollſchutz ſei
jetzt nicht zu entbehren aber er ſei eine Frage der Zweckmäßigkeit
und es könne der Moment kommen wo man einmal darauf ver
zichte Jedenfalls dürfe der Schutzzoll nie zu einer Bevorzugung
einzelner Klaſſen wie etwa der Großgrundbeſitzer führen

Eerichtsverhandlungen

Kriegsgericht der 8 Diviſion
Halle a 8 Januar

Zwel Deserteure
Der Musketier Friedrich Junge von der 12 Kompagnie

des Anhaltiſchen Jnfanterte Regiments Nr 93 in Deſſau wurde
am 6 Auguſt vor J gemeinſam mit dem Mugsketier Friedrich
Wiſcznewski von der 10 Kompagnie desſelben Regiments
fahnenflüchtig Wiſcznewski will ſich mit ſeinem Feld
webel ſchlecht geſtanden haben Junge dagegen fühlte ſich nach
ſeiner eigenen Angabe beim Militär wohl und hatte niemals über
ſchlechte Behandlung zu klagen Nach dem Zeugnis ſeines Kor
poralſchaftsführers war er ein tüchtiger eifriger Sol
dat von dem man keine Deſertion vermutete

Als Grund feiner Fahnenflucht gab Junge vor dem Kriegs
gericht an er habe wegen ſeiner traurigen Fa milienverhältniſſe
den Kopf verloren und aus Verdruß darüber in die weite Welt
gehen wollen Er iſt trotz ſeiner 23 Jahre bereits verheiratet und
Vater von zwei Kindern Seine Frau iſt eine ſchon zehnmal vor
beſtrafte ge werbsmäßige Diebin Sie verbüßt zurzeit eine
Zuchthausſtrafe von vier Jahren Die Kinder liegen
der Armenverwaltung zur Laſt Jn Bernburg woher Junge
ſtammt war die Frau nach der Ausſage eines dortigen Polizei
wachtmeiſters wegen ihrer Stehlſucht geradezu der Schrecken der
Stadt und Umgebung Sie habe unter allerlei Vorwänden auch
dem des Bettelns die Häuſer aufgeſucht und darin nach Möglich
keit geſtohlen Eine merkwürdige Gabe habe ſie beſeſſen ſofort
herauszuſpüren wo Geld aufbewahrt war Junge ſtand in Bern
burg im Verdacht von den Diebſtählen ſeiner Frau Nutzen zu
ziehen und ſich mit eigener Arbeit nicht zu überanſtrengen Er
iſt auch einmal wegen Hehlerei vorbeſtraft

Vor dem Kriegsgericht beſtritt er lebhaft die diebiſchen Nei
gungen ſeiner Frau begünſtigt zu haben Jm Gegenteil habe er
unter threm ſchlechten Rufe ſchwer zu leiden gehabt ſei deshalb
von Arbeitskollegen verhöhnt worden und habe mehrmals einträg
liche Stellungen eingebüßt Auch beim Militär habe ihn ein
Kamerad eines Tages gefragt ob das wahr ſei daß ſeine Frau
ſie Da habe er dann auch weitere Sticheleien von anderen
Kameraden befürchtet und ſei auf Wiſcznewskis Vorſchlag davon
zulaufen ſchnell eingegangen Von Deſſau wandten ſich die
beiden Flüchtlinge zunächſt nach Bernburg woher auch W ſtammt
Hier verſchafften ſie ſich Zivilkleid un g und ein Fahrrad auf
dem ſie gemeinſam weiter fuhren Jhr Plan war über die fran
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zöſiſche Grenze zu flüchten und in die Fremdenlegion ein
zutretem

Jn Saarlouis trennte ſich jedoch J von W Er tat das heim
lich weil er W als Schläger kannte und von ihm für ſeine
Entfernung mit Meſſerſtichen geſtraft zu werden fürchtete W hat
vor ſeinem Dienſteintritt ſchon manche Strafe verbüßt Am
14 Auguſt ſetzte J an ſeinen Kompagniechef ein Schreiben auf
in dem er ſeine Rückkehr verſprach Er teilte mit er habe ſich
das Leben nehmen und ſich bei Saarlouis von der Eiſen
bahn überfahren laſſen wollen Dieſen Entſchluß habe er
indes aufgegeben weil er ſich geſagt habe ein deutſcher Mann
dürfe nicht feige ſein ſondern müſſe ſich charakterfeſt zeigen Nach
Frankreich möge er nicht ſondern wolle ein Deutſcher bleiben und
als Deutſcher ſterben Den Brief ſandte er aber nicht ab Jn
einem Dorfe bei Metz fand er eine Unterkunft als Stall
ſchweizer und blieb in dieſer Stellung mehrere Monate lang
unentdeckt An ſeine Schwiegereltern in Bernburg ſchrieb er er
eönne nicht ins Ausland gehen weil er keine Papiere habe Am
8 Dezember ſtellte er ſich in Metz freiwillig der
Polizei

W wurde bereits im Oktober verhaftet und vom hieſigen
Kriegsgericht wegen Fahnenflucht im Komplott Preisgabe von
Dienſtgegenſtänden und zweier während der Deſertion begangener
Betrugsfälle zu insgeſamt zwei Jahren zwei Monaten
Gefängnis nebſt Verſetzung in die 2 Klaſſe des Soldaten
ſtandes verurteilt Heute erhielt nun auch J ſeine Strafe Er
wurde nvr der Fahnenflucht im Komplott ſchuldig gefunden und
hierfür mit zwei Jahren Gefängnis und Verſetzung in
die 2 Klaſſe beſtraft

Vermischtes

Ein ſteuerloſes Torpedoboot mit 86 Mann
Beſabnna

Waſhington 9 Jan Das amerikaniſche Torpedoboot
Terry treibt mit 86 Mann Beſatzung ſteuerlos

im Atlantiſchen Ozean

Kolliſion des Ueberdreadnought Orion
Jm Hafen von Portsmouth fand eine Kolliſion zwiſchen

dem neueſten engliſchen Ueberdreadnought Orion und einem
Kriegsſchiff älterer Klaſſe dem Revenge ſtatt Die Be
ſchädigungen die beide Schiffe erlitten ſind größer
als nach den erſten Berichten anzunehmen war Bei heftigem
Sturm und toſender Hochflut hatte ſich Revenge losgeriſſen
und trieb gegen Orion Sofort herabgelaſſene Anker
konnten nicht verhindern daß Revenge den Orion
rammte und ſich ſelbſt ein großes Loch in den Schiffs
rumpf bohrte Erſt mit Hilfe zweier kräftiger Schlepper konnten
die beiden Kriegsſchiffe die inzwiſchen eigenen Dampf auf
geſtzt hatten voneinander loskommen Auch der Orion wurde
ziemlich ſchwer beſchädigt und beide Schiffe müſſen in Dock
gehen Am 15 Januar wird in Portsmouth ein neuer
Dreaodnought auf Kiel gelegt der alle bisherigen Dreadnoughts
an Größe Schnelligkeit und Beſtückung übertreffen wird
Das neue Schiff wird 24 000 Tonnen verdrängen

Das neueſte angebliche Schülerduell
Aus Detmold meldet der Draht
Der in Rinteln beheimatete 17jährige Schüler der geſtern

bei den Pinneichen erſchoſſen aufgefunden worden iſt
hat nach jüngſter Verſion kein Duell gehabt ſondern
Selbſtmordverſuch unternommen Er verkehrte in
ſchlechter Geſellſchaft und ſoll einen großen ihm nicht gehörigen
Betrag verjubelt haben deſſen Erſatz ihm große Schwierig
keiten bereitete Jn der Verzweiflung ſoll er dann 3 Kugeln
in dem bei der Stadt gelegenen Gehölz auf ſich abgefeuert
haben von denen eine traf und ihn ſchwer verletzte Er be
findet ſich noch immer im Krankenhaus wo die Kugel die
noch im Körper ſteckt noch immer nicht entfernt werden konnte

Es beſteht wenig Hoffnung an ſeinem Aufkommen

Straßenbahnunfall
Teplitz 9 Jan Bei der Halteſtelle neue Mühle ſt i e ß

geſtern ein Motorwagen mit einem vollbeſetzten Vorderwagen
r zm2

Preise sinchk erheblich herabgesetet 2 Grosse Ulrichstrasse 42

rrrreeuſammen Der Paſſagiere bemächtigte ſich eine große
anik Viele ſprangen aus dem Wagen Dabei wurde der

Maler Frenzel ſo ſchwer verletzt daß er nach wenigen
Minuten ſeinen Wunden er la g Mehrere Perſonen wurden
leichter verletzt

Eiſenbahnzuſammenſtoß
Newyork 9 Jan Nach einer Meldung aus Terrebonne

ſtießen bei dieſer Station zwei Perſonenzüge der Canada
Daran zuſammen 3 Perſonen wurden getötet 16 ver
wunde

Die Frau als Erſinderin
Während auf dem Kontinent Frauen die ein Patent

nachſuchen ſehr vereinzelte Ausnahmeerſcheinungen bilden
ſcheinen in England die Erfinderinnen beſſer zu gedeihen
Das geht zur Genüge daraus hervor daß kürzlich in London
eine Ausſtellung eröffnet wurde die ausſchließlich von Frauen
gemachten Erfindungen gewidmet iſt

Sie repräſentiert eine Sammlung von nicht weniger als
600 Patenten die durchaus nicht etwa wie man anzunehmen
geneigt ſein dürfte Toilettenrequiſiten betreffen an ſieht
da beiſpielsweiſe Neuerungen und Verbeſſerungen an Dampf
maſchinen lenkbaren Luftſchiffen und Flugzeugen Eine den
Kreiſen des Hochadels angehörende Dame hat ferner ein Ver
fahren zur Vervollkommnung der Panzerung von Krieggsſchiffen
ausgeſtellt andere ſtellen ſich als Erfinderinnen von Schieß
ſchilden vor von Schwimmapparaten elektriſchen Pumpen
Siegellackſtangen die ſich ſelbſttätig entzünden von Schlacht
meſſern die eine ſchmerzloſe Tötung des Geflügels ermöglichen
unzerſtörbare Gummiradreifen Flaſchen die eine nochmalige
Benutzung unmöglich machen von SicherheitsraſierapparatenSicherheillampen und dergleichen mehr

Was Old Moore über 1912 weisſagt

Old Moore der engliſche Rivale der berühmten Pariſer
Pythia Mme de Theèbes verrät nun auch ſeinerſeits der Mit
welt was ſie von dem kommenden Jahre zu erwarten hat Als
Patriot verheißt er zunächſt ein freudiges Ereignis der britiſchen
Königsfamilie vielleicht die Geburt eines Prinzen oder die Ver
mählung einer Prinzeſſin Rom aber ſoll im Jahre 1912 eine be
ſondere Ueberraſchung erleben der Papſt wird aus Geſundheits
rückſichten abdanken wollen Old More iſt über dieſe ungewöhn
liche Prophezeiung ſelbſt aufs Höchſte verblüfft aber was ſoll er
tun die Sierne verkünden es nun einmal Jn Brüſſel wird im
Juni die Nachricht von einem gefährlichen Aufuhr im Kongo
ſtaate eintreffen doch als unparteiiſcher Prophet kündet Old
Moore auch daß bald danach England die Meldung von blutigen
Auffſtänden in einigen indiſchen Provinzen erhalten wird Da
gegen wird die Kulturwelt ſich über zwei wichtige neue Eni
deckungen freuen können denn der britiſche Seher verheißzt für das
Jahr 1912 die Entdeckung eines Heilmittels gegen den Krebs und
gegen die Tuberkuloſe

cher cceeeeeoeeeee eLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich f d politiſchen Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feutlleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnferatenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
Unſerer heutigen Geſamtanflage liegt ein Proſpekt bei Uber

Dr Erhardt s Nerven Nahrung Visnervin worauf wir beſon
ders hinweiſen

Wer nach überſtandener Krankheit oder nach
Blutverlnſten eine raſche Wiederherſtellung der

Kräfte erſehnt leſe dieſen Srief
Nach ſchwerer Krankheit kitt ich an Schwäche und Ohnmachis

fällen und nahm zur Stärkeng Jhr Bioſon Es hat mir ſehr gute
Dienſte geleiſtet denn ſchon nach Verbrauch des erſten Paretes in
10 Tagen nahm ich an Körpergewicht 3 Pfund zu Die Schwäche
anfälle haben bereits nachgelaſſen ein ſicheres Zeichen der guten
Wirkung des Bioſon Jch werde mit dem Gebrauch noch fortfahren
und kann Bioſon allen Kranien zur Stärkung nur auf das beſte
empfehlen Schöneberg b Berlin 1 Juni 1911 Georg PalmSedanſtraße 50 Unterſchrift beglaubigt Dr Wadigka us v
Sikorski Notar Bioſon das beſte und billigſto Nähr und
Kräftigungsmittel ſeiner Art Doſe zirka Kilo Mark 3 inApotheken Drogerien Verlangen Sie vom Bioſonwerk Frankfurt

Main Gratisprobe und Broſchüre
c c

Ferner otterieren wir von taglieh neuer Sendung

feinstoe Marokkanor Dattetn loee Pfd 80 Pf Karton von 400 Gramm 60 Pt

Franz Kopkfaalat grosse zarte Köpfe Stack 15 Pf
Endivien Eskarolen röm Salat Blelchseollerle Artischooxen u Canarisohe Tomaten

in gröester Auswahl billigat

M Beachten Sle ädle Anslagen in unseren Schaufenstern

FPrische Halberst Sledewürstehen
Frische Frankt Siedewürstochen et Qual groete
Frische Regensburger ben Quahtat
Feine Thüringer Mansmnacher Leberwurst
DeoliKntess Lieberwurst sehr beltebt
Beste Braunschweiger ZTZungenwurst mit viel Zunge
Beste Rrnunsehweiger Metiwurst
Beste BRrnunsenweiger sSehlackwurst Dauerware
Felne Stettiner Cerveintwurst sogen Rügeowalder
Deriknte Prrisor LachaschinkenRüvoenwalder Günsebrunt einst earteste Que itedGrosse geräuch Rheinaale er an avd zedmaetegtt 9
echte Kleler Sprotten and Sehieibüöe

desto allergrössteQuelität Paar 15 c
25 re
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FischkoOnSCrVCn in grower Auswahl
u gehnr biihgen Preisen

Alle Sorten Mastgeſlügel
zu Vorzugapreisen

Garantie für beste Oualität

Pottel 8 Zroskowski
Mngned des Radatt Spar Voreins



k Iheafep
Duenter a Becker Pont istngen

Gastspiel Original O Parisiana,
t Ein Dialog zum Bilde v FreibDie sohamige r eorznreek

Das starke Stüelc Sehwank v Jul Horst
Schmetterlinge, Lustspiel v O Eis nsehits u V v Zeska

Der Zrandsktifter
Sceteh von Hermann Heyermarn

mit Erwin Baron in den 7 Hanptrolten
3

Saalschloss bralere

295 Mittwoch den 10 Jan nachm 4 Uhr

38 gr Streich Konzert
des Füſ Negts Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal

Leitung Obermuſikmeiſter R Fiſter
Karten gültig

Magdeb Nr 36
Eintritt 35 Pfg

Sensnationeller Erfolg Letzate Wocehe Anfang s Uhr

V Winkler

Konzertfägel Jbaoh
Karten zu Mk

Mittwoch den 10 Ian 8 Uhr mozartsaal
Konzert von

Alice Struve Levin Gesavg
Dora von Möllendorff gra

aus dem Magazin von B Döll
3,10 10 55 05 in der

301

Hallische Singakademſe
Leitung Willy Wurfsehmidt

Nittwoeh den I7 Janunr 1912 abds 7 Uhr in der
Stophnnuskireche

Christus
Oratorimm tar Soli Chor und Orchester von Franz V FLiszt
zum Besten der Errichtung eines Relehswaisen

hanses in Halle u S
Mitwirkende Ella von Delny Sopran Flisabeth

Immannel Mexzo Sopran Then Bancdel Alt Benno
Hahberl Tevor Friedrich Strathmnnnn Bariton Orgel
Organist Emil Paul Leipzig Orchester Kapelle des Füs
Regts Fr 36Preise der Plätze 3 4 3 2 1 Texta 30 Pk
Vorverkaut in den Hofmusikalienbandſongen v Heolaorleh Hothan

und Relnhold Koch
Die Lus barkeitessteuer ist vom Aagistrat der Stadt erlassen

S 9 der Ordnurg

ſeles Slhehe Stadt ler
Direktion E M Mautbhner in Halle a S

ttwW Kleine Preiſe Fernruf 1181
Das Glück im Winkoel Direkt Geh Hofrat M Riohnrds

Passoge heofter wies den 19 Izrrer
achmittags rdal Tee e 88 Letzte Welhnaghteſttadervorſtell

Programm Wechsel zu kleinen Preiſen
jeden Mittwoch und Sonnabend Zum letzten Male

j IIBeginn der Vorste Rotkäppeh en
Wochentags präciſe 427 vrueiß Märchenſpiel mit Geſang und

ſApoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

D Letzte Woche
Das grandtoso Weltatadtprogrammo u ve augere Meiner Porzellan

Jn allen europäiſchen Kunſtzeitnngen verherrlicht
Die Neujahrönnummer 1912 der Modernen Kunſt ent
G einen großen Artikel über Dr Angelo deu genialen
Erfinder dieſer eigenartigen einzig ſchönen Kunſt

o usr m blauen Lioht
PrachtVerwandlungsScetch von Léon Veret

Gertruck Mangelsdorf
erlin

MInr je
früher Mitglied des Kal Schauſvielhaufſes

u die übr gen großen Attraktionen

3 c

Winter dT in Oberharz
Der Oberharz ein grosser elnheltlicher Winterkurort ein S

dealer Tummelplaiz für Joglichen Wintersport besonders
esunkene Allgemelnbefindon xu hebenauch geeignet das
orven zu stählenund de erschlafften

Alt 500 m hoon Winterkurort u vorzägt Wintersnau aportplatz a Pußs d Bruchberges u Broeken
Hofmusſkahenhandlung Heinrich Hothan

Reichshof
S Donunerstag den 10 Januar

Schlachtefest
Früh von 9 Uhr ab Wellfleiſch

abends diverſe friſche Warſt und Supve
wozu ergebenſt einladet A BRönsoh

Saamm s 0u ü
Aeußere Deſſauerſtraße ernſprecher 3785e Mittwoch den 10 1 v
S Sechlachtefestwozu freundlichſt einladet Paul Bingrieh,

e

Möller sRosengarten

S Lchlachtetest
on ien ergehbenst einade B Möllers
Hotel zur Krone in Artern

völlig neu renoviert
Neue Vetten Zentralbeizung Bad

Slektriſches Licht Omnibus am Bahnhof Gute Küche Ge
pflegte Biere und Weine 270Jnhaber Emil Sefdoel

früder lang jähriger Pächter des Re ffeiſſenhauſes Erfurt

S

Theater u Maskengarderobe
Verleih Geschäft ren

W Zeugner Riedel
de Vorm Gottsehalk

5 Halle a Gr Ulrichstrasse 55S 3 e hält seine reichhaitige Auswahl neuer feiner
S r J W Eerrer I Dauer Hasten Kostüme

bei solider Preiestellung bestens emptohlen

Perkänte
z Bechstein

StutaHügel
ff ſchwarz ſehr gut e halten
S fur nur

300 Ak

z Gebr Pianino
ſehr gut erhalten für nur 350
Mark zu verkanfen

Alb Hoffmann
Am Riſeberkplata
Rodelschlitten

nur felbſtgefertigte
leicht fahrende Holzſchlitten
ſowie Reparaturen nur

Moritzkirchhof 10z verkaufen Gebraucht Piano
wird in Zahlung genommen

Alb Hoffmann
Am Riebeckplatz Kaufgesuche

Ziegen Hasen II

Kaninehenfelle

kaufen

Gobr Danglowitz
Fiſcherplau S

Vermisehtes

ken S ging Honlg
wenn Sie Jhre Geſundheit er
halten wollen Garaut rein
Blütenhonig rvorragend
ſchöne Qualhät Pſ 80 Pfg
dei 5 Pfd 75 Vfg empfiehlt
an Breiteſtr 1 Marktvdlatz im Tuem

Leipzigerſtr 61/62

Sehleldmavehlnen

ge braucht sehr gut erhalt
Adler MK 200 M 250
Olivor M 250Hammond Mk 110,130,160
Smith Premler Mk 200
Vost Xr 10 M 200
Aug Wedd

S Leipzigerstrasse 2
10 Schlitten

wegen Aufgabe dieſes Artikels zu
jedem aunehmbaren Preiſe ab
zugeben W Bueh AohnHofwagenfabrik Deſſan

Wollene geſtrickte

Golf Jacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei
H BSohneeo Ancutk

Gr Steinſtr 84

Café Kronprinz
Täglich

Künstler Konzert
Kapellmelster Kallenberg
Mittwochs u Sonntags

von naenm 4 Uhr ab
Wiener Spezalgerichte

31 Ziüitnner Flügel
vorzGügöäſeh erhalten nur

600 Mk 291
B DöllGr Ulrichstrasse 33/34

Gabelsbergerscher
Stenographenverein

von 1859
Am Donnerstag den H d Mis

abends 10 Unr wird Herr srud
theoi Schwerdtfeger einen Vortrag
über den Deuntschren Ritter
Orden im Verein lokab Hotel
Goldenes Sediſtohen halten

taaste wili kommen

Morg Mittwoch
Sehlaehlelect

ei Osnr Heller Nucelht
Jnh Rud Märker

Sonn u Feſttags
Tanz in 4 Bildern und einem

Kaiser Panorama
Jrtereſſ Beſteigung der

Zangspitze
Kaintal Höllentalklamm

TulpeJeden Dienstag avend
Pichelsteiner Fleisch 75Jeden Mittwoch abend
Fisbeln mit Meerrettioh u

Kraut
Jeden Donnerstag adend

Warmer Sehinken
mit Mayonnaisnsalat Mk ſ

Vorſpiel
Der Meihnaehtsenge

Nach dem Gr mmſchen Märchen
bearbeitet v Oskar Will Muſit

von Karl Piepe
Anf 31 Uhr Ende geg 58 Uhr

Abends 7 Uhr
119 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
Novität Zum 5 Mare Novität
Die moderne Eva
Operette in 3 Akten nach dem
Franzöſiſchen von G Okonlowsk
und Alfred Schöneld Muſik v

Jean Gilbert
Spielleitung Karl Stahlberg

Pluſikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

Caſimir Cascadier
Privatier K Stahlberg

Niniche Cascadier
Rechtsanwältin M Brandow

Renée Malerin Alice von Boer
Camille Dr med M Hausmann

deren Töchter
Henry Cybolet

Rechtsanwalt Fritz Gruſelli
Juſtin Pontgirard

Privatier Wilh Kayſer
Baronin de laRoche Taills Roſie Sebald
Bouquet de Yfs

Gerichtspräſident Alfred Nicolai
Jean Diener bei

Emil LübbenPontgirard eAmslie Emmy CruſiusSuſanne E Janugzynski
im Dienſte Cascadiers

Ponette Kammer
zofe der Baronin Elſe Seidel

Ger chtsdiener Paul Jungek
Der 1 Akt ſpielt im Bureau der
Frau Rechtsanwalt Cascadier der
2 Att im Salon der MalerinRenée Pontgirard der 3 Akt im
Gerichtsſaal der Scheidungs
kammer in Paris Zeit Gegen

wart

Nach dem 1 und 2 Akte längere
Pauſen

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Dontnerstag 11 Januar 1912
120 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Novität Zum 1 Male Novität

Das Tänzchen
Luſtſpiel in 3 Akien v Herm Bahr
Vor u mneh von Thenter in
Weinhaus Brushyh

die vorzüqlichste Kdechoe
die edelsten Weino

1 Fuhrwerkswage
mit Laufgewicht 10 000 kg Trag
kraft preiswert zu verkaufen

Steinweg 32 Telephon 2179 Max Grassmeyer Liebenauerſtr 70

Villen Häuſern

Komm

fertig

ſich di

717

Unaufhaltſam wuchert
in

Schuhbeteème Pilo weſter Wohey

des Haushbalts geworden iſt derm
das Dienſtmädchen iſt mit dem
Btiefelputzen in wenigen Minuten

freuen ſich über den eleganten
Hochglanz und das Kind beſchmugt

an den Schuhen ſpielt PHo iſt un
antaſtbar das beſte aller exiſtieren
den Schuhputzmittel Es werden
viele ſchlechte Schubcrèmes ange
doten daher Vorſicht beim Einkauf

Verlangen Sie bitte UÜberali nur Pilot

und Hütten

t das Weil Piloren rreuna

die Frau und der Mann

e Händchen nicht wenn es

W

gelandes Neue erstki Sprungschanze Prosp d d Kurk
Hotel Rathaus Touristenheim Fernspr 4
Hotel Wa dgarten elektr Lioht Zentralheiz Ferpspr 1im H 570 650 m Geburtsetatte derS St Andreasberg Harzer Winterfeste Ideaſes Ski

e gelände Sprungsechanze Rodeibahnen Hier findet das grosse
Winterfest d Obernarzer Skiklubs statt Prospekte u Ausk
dureh die Kurverwainung

S Hotel u Pens Schützenhaus 1 R mod Komtort Zentralh
Hotel u Pens Rathaus Teleph 2 1 R El L Zentralh Bäd

n S

t

Hotel u Pens Tannhäuser Teleph 15 Zentr alt El Licht
Vens u Ernolungan v M Schulz E iued Bäd Prosp

Zack Grund i Oberh 1000 Fuss üb d Meere Hertl Umg
Gelegenh z jed Wintersport Ersendahbnverb

n 2 Seiton Näheres d d Karkommission
Städt Kurhaus Gut Verptl b solid Pr Geh Zim u Vor
Römers Hotel Rathaus 1 Haus am Platze Rodel Sohnee
scohuhe und Bobsleigh lerhwerse

Herrſcher Winteraufenthalt Aunsabung jeglBuntenbock Wintersports Prosp troet
Meyvers Kurhaus Winter Hotel 1 R Aller Komt mässige
Pensronspr Tel Caust nal 23 Sportger leihw Näh d P osp
Kurhaus Prlinrentsioh Maas Pr Tel Ol 81 Sport g N d Pro

Bedeutepder Winter kur u Sport platz 600 mClausthal e henIdeal Skigel Rodeibahn sSprungsehanze Sport
geräto leihw Herrl Sohſittenp Ausk ä d Kurkom

j Erstkiassiges WinterhotelKurhaus Voigtslust mit e Komtor
ar Winteraufeothals u jed Wintersport sehr gerignet
Pension 50 50 MX
Ale Sportgeräte leihweise Teteph 10 Bruno Boek
Hotel zum Rathaus Haus 1 Ranges W Natermann Wel 3
Hotel Deutscher Kalser Zentraln 5 M v Bahnh Tel 126

Hahnenklee Bockswiese o
Floht Hochw volist eing meilenw Prom Absol Rune
Frequ 19t1 11 000 G Tauberk u anst Kr ausgesehl Ausg

Tieto K Elektr L Bahnst Goslar 4 D Post
Ommbp Verv m d Hauptz Au K Prosp v d Kur v
Hotel Hahnenklee er Hof Bes Herm Knäppel Haus I
Zentralneoiz elektr Lioh in allen Räumen 8Sämtl Sportartikeſ im Hotel z20 haben Telef Goslar Nr 85
Hotel Deutsches Haus älteet u 1 a Platze Zentralh
eſekir Lioht Sportgeräte Sehlitten auf Wanseh am
BRahnhot Telephon Amt Goslar 86 Bes W Niehaus
Schwenzeis Hotol Telephon 90 Zenotra heiz iekti Liecht
Sporegeràäte geneizte Seninten aut Wunsen Bahnphokt
Hotel Granetat Zentrain elektr Licht Pens 50 5 T 92
Café u Pension Blermann in der Nähe des Sportplatzes
Tel Amt Lautenthal 25

Eigene eteg warme Schliten

Neu u modern eingertent grosso
Zimmer Zantraln Elektr Lioht W C Pensron V 4 an
Geblrgs Hotel I R m Pens Vorz Kuche Fernspr 287 Gosl
Sanatorium Dr Klanus Nervensret
Villa Maria Bocokswiese Fil Bonhage

bann vorzügl Wintersportplatze Naàhberes
dar en den Bärgermeister Telephon 18

gesechütet romantisoh Höh WinterkurortWildemann ODmged Berge 500 m Banhnst gute Zugverdb
Etektr Licht Gebugewasserl Rodeolbahn günst 8kigeleg
Gr Sehlitten u Skitouren Ausk durch den Magistrat
Bahnhofs Restaurant A Eilert Gt Küche ang Aufenth
Hotel Kurhaus a Walde herrl Auss i Innerstetal Rod
bahn u Skigetände v d Hotel heizb Z elekt Ineht f
KGehe bill Pr Prosp u Aus gr F Marhenke Töot 139
Hote Rathaus b Aatenth Austl v Kiubs empt herrb
Z elekt Lient Sportg i Hotel Richard Ude T 160 A Cl
Hotel Scohützenhaus Spregeltale dir a Waſde W Schlüter

Zellerfeld Hönenuftkurort und Wintersportplatz 600 m
d M Kräftiges Höhenklima reine ozon

reiche Fichtenwaſdluft Gute Privatwohnungen Auskunft
dureh die stüdtische Kurverwaltung
Hotel Deutsches Haus Zentralh Saiteld Syuemnans

2ratkl WinterJohanneser Kurhaus rauss gesehütes mitten i Walde gel Pensionspr 5 50 Mu
Rodelbahn u 8Skigelände Sportgeor ſeihw ildtütterung
abends b elekir Bel neht Rennsenſitten a Wunsch Stat
Goslar 2 8t od Clausthal Zellerteld St Mustr Prosp
Zentralheizang Telef Clausthal 11 Bes Gebr Gergs
Kurhaus Untermühnle Mitten im Walde Bes Ida Toſſe
Kurhaus Wegesmühle Rodelbahn Bes W Tollo
Michkuranstaft und Pensionshaus E Sorge
Hoto Kronprinz Pensionsh sol Pro s G Wienecke Wwo
Gasthaus Klosterhof Rode lb Nähe Sprungnäüg E Dettso

Lautenthal an Bahn Gosiar COlausthal 4 km lange Rodet

Rodelschlitten
zuverlässiqes Fabrikat

75 und 4
doppelsifziq 5 50 und 50

C F Riffer Halle a S
Leipzigerstr 90

Miqhed des Roboſſ Spor Vereins

n
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